
 
 

Lahnsteiner Masters starten in Essen erfolgreich in die Regattasaison 
 

Seit den 1950er Jahren veranstaltet der TVK an Fronleichnam seine Ruderregatta auf dem Baldeneysee. Die 
Sprintregatta ist bei Junioren, Senioren und Masters gleichermaßen beliebt und so war auch in diesem Jahr 
die Rudergesellschaft mit einer Gruppe am Start.  
Alex Göbel, der bereits seine ersten Siege in diesem Jahr in Gießen eingefahren hatte, siegte auch hier 
zweimal souverän. Im Mixed-Doppelzweier gingen Inga Schwietring und Marcel Maus in diesem Jahr zum 
ersten Mal an den Start und erreichten einen guten 3. Platz in einem vollen Feld. Das eingespielte Team 
Ralph Steffens und Karsten Grochowiak knüpfte an seine Erfolge zum Ende der letzten Saison an und siegte 
auch hier. Die beiden gingen außerdem noch mit Alex und Marcel im Masters-Doppelvierer an den Start und 
entschieden auch dieses Rennen für sich. Mit vier Siegen waren die Masters damit eindeutig die Stars des 
Tages.  
Aber auch die Juniorinnen der RGL zeigten gute Leistungen. Franziska Grochowiak gelang in ihrem U17 Einer 
kein guter Start. Allerdings kämpfte sie sich auf den nur 350m folgenden Metern so weit nach vorne, dass es 
ein guter zweiter Platz wurde. Auch Sofie Siering und Clara Oehl belegten im U19 Doppelzweier einen 
zweiten Platz – nur eine Bugballspitze hinter dem erstplatzierten Boot. In ihrem anschließenden Einerrennen 
ließen sie den Gegnerinnen keine Chance und dominierten das Feld. Es wurde Platz 1 für Clara und Platz 2 
für Sofie.  
Maya Steiger und Annika Rojan waren 
dieses Mal nicht mit dabei, da sie mit 
ihren Partnerinnen aus Saarbrücken auf 
der Internationalen Juniorenregatta in 
Hamburg an den Start gingen. Der 
Doppelvierer der B- Juniorinnen 
erreichte in seinen beiden Rennen einen 
3. Platz. 
Auf Regen eingestellt, verbrachten die 
Aktiven in Essen-Kupferdreh einen 
schönen sonnigen Tag und freuen sich 
auf die nächsten Regatten.  
 
 
 
 
 
 
Von links nach rechts: Ralph Steffens, 
Karsten Grochowiak, Marcel Maus und 
Alex Göbel 
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